Google 


This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world’s books discoverable online. 

It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to {he past, representing a wealth of history, culture and knowledge that’s often difficult to discover. 


Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book’s long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 
Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 


public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 





‘We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individual 
personal, non-commercial purposes. 





and we request that you use these files for 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google’s system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google “watermark” you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can’t offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book’s appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 






About Google Book Search 


Google’s mission is to organize the world’s information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world’s books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 
alkttp: /7sooks. google. com/] 














Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 





+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 





Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|'http: //books .google.comldurchsuchen. 




















* r 


\ Würtembergifhe 
Jahrbuͤcher 
fuͤr 


vaterlaͤndiſche Geſchichte, Geographie 
Statiſtik und Topographie. 


(SU — 


Herausgegeben 


von 


% © D. Menminger. 


u 
Jabrgang 1833. Erjtes Heft. 
— ig 

Mir einer Tabelle. 


\ Lu m une j 
Ä Stuttgart und Tübingen, 
in Ver 3.8 Ersıya'shen Buchhandlumg. 





PUBLIC! LER. u 
A D | 
* 3 F 2. “ , “ 
ASTOR, LENEX AND 
: TILDEN FOUNDATIONS. 
1898. 
\ U 
zit. 
J ’ 
l 


SIuhbalk 


« 





Chronik. 


I. Witterung, Fruchtbarkeit und Preiſe 
des Jahrs 183353: 2: 2 2 2 2 0 0a 1 


II. Beſondere Denkwuͤrdigkeiten. 


1. Koͤnigliches Saus.. 2434 
2. Sonfiige Denkwuͤrdigkeiten1292 
3. Ungluͤcksfaͤlleee.23 


Abhandlungen, Aufſaͤtze nnd Nach⸗ 
richten. 


Die wuͤrtembergiſche Armen⸗Induſtrie von Schmidlin, 


Sekretaͤr der Gentraifielle des Wohlthaͤtigkeits. 
Van ee dB 


Bevölkerung ded Königreich nach dem Ergebniß der 


auf den 4. Movember 1832 angeordneten Zählung, 


und Gang der Bevoͤllerung von 1822 — 1832. 


(Mit 5 ‚Zabeiten.) ® “ o . 0 0 0 * [ 4 1 4 


Zur Geſchichte der Schenken von Winterſtetten und 


ter mit benfelben verwandten Tamilien how 
Schmalnegg, Otterbwang und Emertngtn . 8W8 


3 
Neu entdeckte roͤmiſche Aiterthuͤmer bei Valhingen 
auf den Stuben. Ben tem Topssrapben Paulus, 


Dee Viehſtand des Königreich Wuͤrtemberg nach der 
Aufnafme auf den 1. Samen 41858. (Mit 
einer Tabelle.) . oo 0 1 0 00 0 
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Zufammenftellung und Vergleichung der drei Woll: 


maͤrkte zu Kirchheim, Göppingen und Heilbronn 
im Jahr 1833, und ihren Reſultate. 
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Anftalten. Zu VBartholomä (DA, Gmünd) find vo 
12. Juli 1832 bis 4. April 1835 außerordentlich 
Weiſe aus Veranlaſſung bes dortigen Brand» un 
Hagel: Schadens nahe an 12,000 Schneller flächfen 
Garn fir öffentliche Rechnung geſponnen worden. 


6. 6. 

Im Jahre 1817 wurde zwar ans Veranlaſſung d 
damaligen Hungersnoth noch in ſehr vielen ander 
Orten, ja beinahe in jeder Stadt und jedem Dorfe di 
Königreichs, der Verſuch gemacht, arme Kinder un 
Ermwachfene durch Leinen-Spinnen fir öffentlid 
Rechnung zu ernähren. Weil aber damals an fo vi 
len Orten gu gleicher Seit Flachs und Hanf aufgefauf 
verfponnen und verwoben wurde; fo warb hierdur 
der Vreis des Spinn- Materials ‚fo fehr gefteigert, 
Preis der Fabrifate aber und der Arbeitslohn fo fi 
herabgebrüct, daß nicht nur für die öffentlichen Kat 
welche den früheren und zum Theil einen noch hoͤh 
Spinnlohn fortbezahlten, ein unverhaͤltnißmaͤßig 9 
Ausfall entſtand, der die Fuͤrſorge für bie ii 
befonders fuͤt die arbeitsunfähigen Armen, fehr erſchi 
ſondern auch denjenigen Armen , die ſich vorher] 
obrigkeitliche Dazwiſchenlunft durch Leinen-S 
ernaͤhrt hatten, ihr ohnehin kaͤrglicher Arbeitsve, 
vertummert wurde, und die Garn- und Sei 
‚Händler über Störung ihres Handels durch Di 
Öffentlichen Garn: und Leinwand Verkäufe F 


Die Spin: Anſtalten für erwachſene Arı 
| kr wit alleiniger Ausnahme der 
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ſogar zum. Theil männlichen Geſchlechts), meld 
ohne obrigfeitliche Dazwiſchenkunft mit Leinen-Sy 
beſchaͤftigen, bei weiten ‚mehr als hinreichend zu 
um den ganzen, wenigftens den ‚ganzen jeßt mög 
Garn und Leinwand⸗ Bedarf der vaterländifchen 
fumenten und Leinwand: Händler zu befriedigen 
denn viele: gute Spinnerinnen bei. dem beften Will 
eine. Arbeit finden, oder fich mit einem Arbeit 
begnügen muͤſſen, der mit. ihrem. Zeit - Aufwan 
ihren Bedürfniffen in feinem Verhältniffe ſteht, 
nun bereitd auch in den Kinder -Gnduftrie-Ci 
and iu den Erziehungshänfern viel Flachs, Han 
Abwerg gefpounen wird, dieſe Spinnerei uͤberd 
den Strafs Anftalten des Königreichs Lingeführ 
und mithin die Vermehrung der öffentlichen L 
Spinn: Anftalten für erwachfene Arme offenba: 
Nachtheil derienigen Armen, die ſich ohne obrig 
Vermittlung durch Leinen-Spinnen zu ernähren 
gereichen wuͤrde; fp hat die Gentral-Leitung des 
tigfeits-Vereind-auf eine Vermehrung dieſer ffg 
Anftalten fir erwachfene Arme verzichten, dagı 
darauf ihr Augenmerk richten zu muͤſſen gegl 
die Armen lernen, pünftlider, glei 
wer, und ſchneller, d. h. in derfelben 
größere Menge, gutes Garn zu fpinnen, un] 
Ast nicht nur ihren eigenen Färglichen 
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Syinnerinnen ee 
welcher fie an dee Hand ohne Spinnrad 4 Pfund F 
zu 10: Sqhnellern fpinnen, Könnten ſie am Doppel 
vielleicht: Pfund zu 20 Schnellern, oder %s P) 
30:40 Schnellern auf das Pfund ſpinnen. De 


lanten bezahlen aber. gegenwärtig 
ei xiner geinheit —— 
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bis io Eu 3 —— 
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o 2-2 s bis US 
* 21-26 a—ay,. | 
268680 am ⸗6 ir. 
"50-56 sb, 
e 56-40 [2:3 — 


ee hr a 
Heim bezahlen den dortigen Weibsperfonen, an w 
hie Flache zum Spinnen umentgeldtich abgeben, nun 
diejentgen Schneller, weiche fie ber 7 bie 3 Chr 
aus dem Pfunde fpinnen, einen Spinnlohn (a bis ⸗ 
[1] een 6. 8. E97 


” —8 die Werbefetung des Unte 
"er Findet tobe 














4 
dem langen Winterabenden auch bei: der-ge 
Spinnerei am einſpuligen Made mit ihrem 
Bodarf fertig werben, bie beider, Doppel= 
g Gelenkigteit der Finger u 
und Püntlihfeit. Diejenigen 
nicht ·dloß für ihren eigenen Garn · Bedarf 


am den Lohn ſpinnen, finden nicht immer G 


mehr Material zum Spinnen zu erhalte, | 
- Garn abzufegen, ‚als fie auch bei der gemöh 
auemeren Methode zu verarbeiten vermögen. 8 
mag auch der höhere Preis der Doppelräder 
tungsgrund ſeyn/ ſich ſolche Mäder anzuſcha 
die einſpuligen Mäder, die fie bereits befigen, 


>. fieben- au laſen. Der Hauptgrund jedoch, 1 


Diejenigen „> welche um den Sohn fpinnen, ' 


es nicht an Spin «Material fehlt, in felbft‘ 
> denen man Doppelräder gelehnt oder. gar gefi 


wicht «daran. ſpinnen wollen, ſcheint darin 
daß Die Weber und Fabrifanten nur durch d 
Spinnerei folder. Perfonen befriedigt: werde 
fich in dem; vollfommenen Vefige aller. dazu 


qen Sinne und Kräfte befinden, von Zuge 


folde feinere Hand⸗Arheiten. gewöhnt ſind 
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Neckarkreis . 7195 
Schwarzwalbkreis Asus 
Jagsttreis. 3535 
Donaufreid . . 5289 
Ar am bevoͤlkerteſten ift demnach der Nedarkreik, 
am wenigften bevölfert der Donaukreis. | 
- Won dem einzelnen Dberämtern haben die bichtefte 
Bevoͤllerung: Sanftatt 14,841 €. auf 1 Quabratmeile; 
@flingen 10,239 E.; Waiblingen 10,099 @., zugleich die 
größte Bevölkerung des Landes; die biinnfte: Muͤn⸗ 
fingen 41935 €. und Leutfirh 2586 €. 


Bergleihung der beiden auf den 1. Nov. 1832 
anfgenommenen Tabellen über den Stand 
“und Gang ber Bevölkerung. 


Die jährliche Tabelle über den Gang der Bevoͤlke⸗ 
"rung, welche feit 1823 die Größe ber Bevölkerung aus 
Dem Abgang und Zuwachs berechnet, zählte nach Heft J. 
S. 56, Jahrs. 1832 auf den 1. November 
4,593,671 Einwohner, 
werte 
780,534 männliche 
813,357 weibliche. 


Die anf Laͤhlung beruhende Tabelle über den Stand 
ber Bevoͤlkerung dagegen 
oo 1,578,447 wu 
und zwar Ä 
768,365 männliche. 
809,782 weibliche. 


‚@ärtemt, Safrb, 1935, Seft I. y- 
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1) enden. petlauſt, theils bloß durchgefuͤhrt. wur⸗ 


n, ohne abgeladen zu werben. 


Beartlanft murben von: Molle: 
en es A A 


18239 4,269 Ctr. 
1850 4,227 m. 


1851, 


: 3,280 » 


1833. - 3,873 m 
1833 2,088 


In Heilbronn. | 


0: - 
1830 ° — 
1831 4,186 . 


1833 1,201 m 
1835 4,227 m 


2 
”„ 
"1,075 m 
”„ 
” 


’ 


.. 0, einen. 


1,904 ur 


— 3,669 00 


45m ' 
2,69 m ' 


Gefanmitvertauf, 


oa "4,269 4 


6,131 


7,787 
6,915 


Des, Erlös aus ber verkauften Wolle betrug: 


329 
50 


334 | 


In Kirchheim, 
268,589 fl. 59 Er. 


‚294,420 fl. 4 fe. 
253,575 fl. 97 kr. 
333.621 fl. 26 fr. 

517,862 f. 17 ie. 


In Beilhronn. 


32,643 fl. 7 Er. 


409,730 ſi. 26 Br. 


Ap2r734 . 50 ir. 


530,615 fl. 


Zu Göppingen. 
434,076 fl. 21 fl 
226,679 fl. 39 ir. 


278,247 fl. 24 fr. 


Geſammterloͤs. 
268,589 fl. 59 ir. 
428,499 fl. 25 ir. 
af. 
664,051 fl. 51 fr. 
TAR BAR A. 1a Ve, 
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5. Todtenhligel. Won den Topegraphen Ober⸗ 

Lieutenant Duͤrrich und Paulus. 2868 
A. Moſaltboden bei dottweil 2 0. di 
Ergebniſſe dei Miitärs@onfcintionen in Beziehung ' 

auf törperliche Veſchaffenhelt der Conferiptiondpflichs 

tigen nach den verfchledenen Oberamts⸗Bezirken 569 
Vergleich) über die Reklamationen der Gtadt Ulm 

vom 10. April 1828 und 9. Mai 1827 mit 

einer Einleitung über bie früpern Verhaltniſſe ed 

Gemeindeweiend der Stadt - 0 0 0 ne 30h 
" Ergebhiffe det Weinlefe im Berbſt 1858. Bach of | 
ficiellen udn oe 0 0 00. 68 
Stettener Ütotenllt - 0 0 ee. 
Brunnentur ded Herzogd Eberhard Ludwig Mm Stet⸗ 

ten, wobei 66 Eimer Mein aufgegangen -  - 640 
Mundels heimer Welnrehinung vom Jaht 1600 58 - 
4834, nach Qualität md Delln . . 0 TA 





5. Zodtenfügel. Won den Topographen Ober⸗ 
Lieutenant Duͤrrich md Daulud . : . . 
4. Mofattboden bei Motel - 0 0. ee 
Ergebniſſe dei Mättärs@onfckiptionen in Bezlehung 1 
auf Törperliche Beſchaffenheit der Gonferiptiondpflichs 
tigen nach den verſchiedenen Dberamtö-Beiirten . $ 
Vergleich über die Reklamationen der Stadt Um ' 
vom 10. April 1828 und 9. Mai 1827 mit 
einer Einleitung über bie frühen Verhaͤltniſſe des 
Gemeindeweſens bee Etat eo oo 0 co eye Ä 
" Exrgebniffe det Weinleſe Ins Gerbſt 1538. Mach of 
ficlellen Quelen 5 0 0 0 0 ee 
Stettener Shoe > 0 0 ee en 
Brunnenkur des Gerzogd Eberhard Lubiolg m Stet⸗ 
‘gm, wobel 66 Eimer Wein aufgegangen » « + 8 
Mundels heimer Weinrechnung vom Jahr 4600 bild . 
485%, nach Qualitäe und Dreifen . 0. c "A 
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5. Todtenhuͤgel. Won den Topographen Ober⸗ 
Lieutenant Duͤrrich md Daulud . : . 
4. Molſalkboden bei Rottwell eo 2 08 0.0 
Ergebniſſe dei Mulitaͤr⸗ Wonſcklptionen in Beziehung 
auf koͤrperliche Beſchaffenheit der Conſcriptionspflich⸗ 
tigen nach den verfchledenen Oberamts⸗Bezirken. 
Vergleich über die Rekiamatlonen der Stadt Um 
vom 10. April 1825 und 9. Mat 1827 mit 
einer Einleitung über die früpern Verhaͤltniſſe bed 
Gemelndeweſens bee Btadt © . . “0 0. ° 
Ergebniſſe det Weinleſe Ins Berbſt 1858. 2 Fr 
ficlellen Quellen © eo 2 0 0 0. oo 
Siettener Whale 2 0 oe 
Brunnentur ded Herzogd Eberhard Ludwig Mm Stet⸗ 
tn, wobel 66 Eimer Wein aufgegangen - . . 
Mundels heimer Weinrechnung vom Jahr 1600 bids 
4856, mac Qualität und Preiſe..... 
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Jagstkreis: 
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m Erires deden:  nigelmdhrmugfehtn: aber 


22,467. 18,884°%. 3,982%,. 08. Yen 
Donankreis: 
2,820. 2,162.. 357%. %. 
34,7787 M. 63,248 M. " 21,250 M Fan 
84,778 MR. 


Bon den 8 natürlichen Weinbaubeztrken des m: 


des haben: 


Das obere Neckarthal und 
bie Alptraufe: 





8,249%%. 
Das untere Nedarthal: 
51,515. 23,695%,. 
Das Memsthal: . 
'40,074%ı6- '8,563. 
Das Enzthal: ' 
40,629%. 6,739%%. 
Das Zabergän; 

5,814. 3,738. 
Das Kocher: und Jagstthal: 
- 8,6217/5. 6,6814 «. 
Das Taüberthal: 

8,5805%. 7,261. 
Die Bodenſeegegend: 

4,298 8%ı,. 1,2415. 
84,778”. 63,248. 


5,559%- 


| Im Ortung: - mie im @eitag: 


2,710 oder/. 


m 


7,818 %ı6 _ Une 


amay, ni. | 


3,90% ca, !;. 
2,076 mh 
1,930%% ea. 1%. 
1,519% _ 1% 


52 Nas. 


21,530. 


84,7 78 Ins 













































































